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Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Was gehört zu Weihnachten?
Jedes Jahr kommt es wieder. Manche sagen: unvermeidlich. Andere meinen: end-
lich. Das Weihnachtsfest. Und natürlich hat es bestimmte Rituale, die ebenfalls
immer wiederkehren. Die sich aber individuell von Person zu Person, von Familie
zu Familie, unterscheiden. Hier eine Liste, die Sie für sich selbst gern ankreuzen,
umstellen oder erweitern können:

� Weihnachtsgans
� Kirchenbesuch
� Weihnachtsbaum
� Geschenke
� »Last Xmas« von Wham
� Weiße Weihnacht
� Stress

� Krippenspiel
� Weihnachtslieder
� Verwandtenbesuch
� »Ist das Leben nicht schön?« 

mit James Stewart (1946)

� . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bestimmt fällt Ihnen noch anderes dazu ein, und einige der aufgezählten Punkte
können Sie vielleicht gar nicht mit Weihnachten in Verbindung bringen. Macht
aber nichts. Weihnachten dient schließlich der individuellen Gestaltung, ob allein,
zu zweit oder als Familie. Dennoch ist Weihnachten nicht beliebig. Bei aller Vir-
tuosität und möglichen Varianten gibt es doch etwas Verbindendes und Verbind-
liches, eine feste Grundlage des Geschehens. Und das ist die Geburt eines Kindes
vor etwa 2000 Jahren im alten Israel (Palästina). Eine Geburt, von deren genaue-
ren Umständen man halten mag, was man will. Aber sie hat die Welt verändert.
Nicht immer zum Guten, wenn man an Kreuzzüge und Hexenverbrennungen
denkt. Das darf man nicht verschweigen. 

Doch wer diese Geburt und den Weg des Kindes bis zum getöteten Mann am Kreuz
verfolgt, weiß auch: Frieden war seine ureigene Botschaft. Weihnachten ist gewis-
sermaßen der romantische Versuch, uns für diesen Frieden in unserem Leben zu
gewinnen. Weil dies ein so wunderbar idyllisches Bild ist, vom Kind in der Krippe,
mit den Menschen, die zu dem kleinen Jesus pilgerten und ihn beschenkten, und
was das für unser Feiern (siehe oben) alles bedeutet.

Dieses Bild können wir auf uns wirken lassen und es in uns aufnehmen. Und in
unserem eigenen Leben etwas von dem Frieden wirksam werden lassen, welche
diese Vorstellung von Jesus in der Krippe in uns auslösen kann. 

Was also gehört für mich auf jeden Fall zu Weihnachten?

� Frieden � Hoffnung � Licht � Liebe

Davon möchte ich uns allen ganz viel wünschen. Frohe Weihnachten 2011!

� � � �
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4 Kirchenmusik

Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Sonntag, 27. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit adventlicher 
Orgelmusik zum Beginn des Jahr der 
Kirchenmusik in der EKHN 2012 
ab 13.00 Uhr, Thalkirche
Offene Kirche & Musik zum 
Weihnachtsmarkt
13.00 Uhr Schola Herz-Jesu
14.00 Uhr Chor der Konrad-Duden-Schule
15.30 Uhr Musik für 3 Violinen und Orgel
17.00 Uhr Gesangsverein Concordia
18.00 Uhr Bläser des CVJm Biebrich vor
der Kirche

Sonntag, 4. Dezember, 10.00 Uhr, 
Thalkirche – Gottesdienst zum 2. Advent
mit Bambini Violini
Sonntag, 18. Dezember, 10.00 Uhr, 
Thalkirche – Gottesdienst zum 4. Advent
Ev. Kirchenchor, Leitung: Christine 
Schneider | Moritz Hagemann, Sarah
Schwarz, Bettina Hartmann, Violine

Musik in der Thalkirche

Rückblick: Das Rutter-Requiem in der Thalkirche
Mit viel Engagement haben Profis und Ehrenamtliche die Aufführung des Rutter-
 Requiems bei einem Konzert am 12. November und im Rahmen eines Gottesdienstes
am 13. November ermöglicht. Dies war für alle Gäste und Beteiligten ein großes Erleb-
nis. Dank gebührt neben der musikalischen Leitung (Holger Wittgen, Andreas Kart-
häuser) den Sängerinnen und Sängern sowie den Instrumentalisten. Auch im Rahmen
des Kirchenvorstands hat man sich sehr für dieses Projekt engagiert und das finan-
zielle Risiko getragen. Im Folgenden ein etwas gekürzter Bericht einer begeisterten
 Beteiligten:

Ein Erlebnis mit Hochgenuss und großer Freude war das Chor-Projekt der Ev. Thalkir-
chengemeinde in Wiesbaden-Sonnenberg unter dem Motto »Die Orgel ruft« mit dem
Requiem von John Rutter. Schon der stilvoll gestaltete Flyer machte neugierig. 
Bereits nach der ersten Probe im August 2011 war klar, das wird nicht einfach für mich
als Nicht-Profi, aber es macht unheimlich viel Freude. Nach wenigen Proben wurde
immer deutlicher: Auch eine vierstündige Abendprobe nach einem langen Arbeitstag
bringt verbrauchte Energie zurück.  Fortsetzung Seite 9 >>

ø

2. Weihnachtstag, 26. Dez., 17.00 Uhr,
Thalkirche, Singen an der Krippe

Samstag, 25. Februar 2012, 18.00 Uhr
Evangelische Kirche Wiesbaden-Bierstadt
Petite Messe Solennelle von Gioachino
Antonio Rossini | Leitung: Dekanats -
kantor Thomas Schwarz

2. bis 4. März 2012 | Workshop TaKeTiNa
Rhythmus  –  Stimme  –  Bewegung
Spaß und Freude beim Singen und
Musizieren

Information und Anmeldung:Andreas
Karthäuser, Tel. 0611-54 19 78
Dieses Seminar ist als akkreditierte
Lehrerfortbildung in Hessen anerkannt.
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5Gottesdienste

Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10.00 Uhr – Gottesdienst in der Thalkirche (siehe auch Aushang)
Sonntag 11.15 Uhr – Kindergottesdienst im Gemeindehaus »Wartburg«   

Kreuzbergstr. 9  (außer in den Ferien). Hinweis: Bitte die 
Aushänge in den  Schaukästen und unsere Homepage beachten!

Dezember 2011

Sonntag, 4. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Pfr. Hartmann

Sonntag, 11. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Pfrin. i.R. Schievelbein

Sonntag, 18. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Hartmann

Samstag, 24. Dezember
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit
 Krippenspiel, Pfr. Hartmann
17.00 Uhr Christvesper, Pfr. Hartmann
22.30 Uhr Christmette, Präd. Reinhard
Schneider

Sonntag, 25. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Hartmann

Montag, 26. Dezember, 17:00 Uhr
Singen an der Krippe, Pfr. Hartmann

Samstag, 31. Dezember, 17:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der
 Thalkirche, Pfr. Hartmann

Januar 2012
Sonntag, 1. Januar, 17:00 Uhr
Andacht zum Neujahr, Pfr. Hartmann

Sonntag, 8. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Pfr. Hartmann

Sonntag, 15. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst, N.N.

Sonntag, 22. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Hartmann

Sonntag, 29. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Hartmann

Februar 2012
Sonntag, 5. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Pfr. Hartmann

Sonntag, 12. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Hartmann

Sonntag, 19. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Hartmann

Sonntag, 26. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst, N.N.

Seniorenzentrum Vitanas
Andachten im Seniorenzentrum Vitanas,
Danziger Straße mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Hartmann):
23. Dezember 17 Uhr (ausnahmsweise!)

Gottesdienstkalender



Seniorengruppe der ev. Thalkirchen  gemeinde 

Im Treffpunkt 60 plus bieten wir Ihnen
 interessante Begegnungen, lehrreiche
 Themen und geselliges Beisammensein. Das
abwechslungsreiche Programm findet in der
Regel einmal im Monat freitags im Ev. 
Gemeindehaus statt und beginnt mit Kaffee
und Kuchen. Bei Bedarf können Sie unseren
Abholservice in Anspruch  nehmen. Neue 
Teilnehmer sind stets  herzlich willkommen!

Als weitere Themen sind u.a. geplant: 
Christliche Existenz in der DDR – 
ein (sehr) persönlicher Rückblick
Mit Pfr. Matthias Loyal, EVIM Vorstands-
vorsitzender (März 2012)
Denglish 3
Mit Reinhard Schneider (April 2012)

Bitte beachten Sie die aktuellen Mitteilungen
in unseren Aushängen und in der Presse!
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6 Termine

Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Treffpunkt
60plus

kreativ 
besinnlich  
gesellig

Weitere Termine 
im Gemeindehaus »Wartburg«

Freundeskreis Spinnstube
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15:30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Dienstags, 16.15 Uhr

Kirchenchor 
Dienstags, 19:30 Uhr Probe
Leiterin: Christine Schneider, Tel. 54 15 97

�

�

�

�

�

UNSER PROGRAMM
FÜR DAMEN UND HERREN AB 60

Freitag 9. Dezember 2011, 15:00 Uhr
Mit Rudolph Rainer, Vors. Richter i.R.

Der Heilige Joseph in der 
Krippenkunst 

Freitag 13. Januar 2012, 15:00 Uhr
Mit Andreas Karthäuser, Kirchenmusiker

Religiöse Impressionen 
aus Indien

Freitag, 3. Februar 2012, 15:00 Uhr
Mit Pfarrer Klaus Endter, ACK-Vorsitzen-
der und Ökumenepfarrer

Wie steht es um die 
Ökumene?

Die Aufführung des Rutter- Requiems 
am 12. November 2011



�

Wir heißen in unserer Kirche durch die Taufe herzlich willkommen:
Fabian Elias Trespe am 21.08.2011
Mattis Anteo Spika am 21.08.2011
Charlotte Hildner am 28.08.2011
Anna-Luise Pfeiffer am 28.08.2011
Manuel Ole Giesa am 18.09.2011
Isabella Syska am 18.09.2011
Charlotte Berking am 02.10.2011
Daniel Kramer am 02.10.2011
Jaden Cameron Dotson am 09.10.2011

Vor Gott und den Menschen haben sich getraut:
Dennis und Karin Becker, geb. Ganneck am 02.09.2011
James und Stefanie Round, geb. Rauchfuß am 03.09.2011
Florian und Annette Täger, geb. Martin am 22.10.2011

Wir mussten Abschied nehmen von:
Erika Dengel, geb. Best 09.08. 92 Jahre
Dr. Max Gerhard Reichardt 20.10. 86 Jahre
Christian von Staden 02.11. 58 Jahre

80. Geburtstag  
Hermann Ludwig 12.12.
Gisela Hauptmann 20.12.
Ilse Wagner 20.12.
Anneliese Haust 02.01.
Werner Hoffmeister 24.01.
Hildegard Merget 15.02.
Marta Schleyer 28.02.
85. Geburtstag
Günter Kremling 30.12.
Dr. Manfred Laemmlen 09.01.
Ingeborg Häuser 05.02.
Hardy John 11.02.
90. Geburtstag
Lucie Kiese 01.01.
Wilhelm Weiß 05.01.

91. Geburtstag
Christel Hummel 30.12.
Ilse Warneboldt 31.12.
92. Geburtstag
Auguste Dick 16.12.
Rosine Schulte 02.01.
Emmely von Hatlieb 06.02.
Dr. Richard Vetter 14.02.
94. Geburtstag
Elsa Zöckler 12.12.
Dr. Ursula Lehmann-Benzler 05.01.
95. Geburtstag
Elisabeth Gutjahr 16.02.
96. Geburtstag
Frieda Frey 21.01.
100. Geburtstag
Emmy Langheinrich 14.12.
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Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Geburtstage der besonderen Art 
Die Gemeinde gratuliert zum...

Freud und Leid in unserer Gemeinde
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Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Ankündigung: Visitation im März 2012
Wie in anderen Gemeinden unseres Dekanats Wiesbaden auch, findet in der Thal-
kirchengemeinde Wiesbaden-Sonnenberg im kommenden Jahr die Visitation statt.
Dazu wird eine Gruppe von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus der Kirchen-
gemeinde Usingen bei uns zu Gast sein. Die Visitation wird für unser Dekanat von
Propst Dr. Sigurd Rink für die Kirchenleitung verantwortet. Die letzte Visitation in
unserer Gemeinde fand vor langer Zeit im Jahr 1992 statt.

Visitation heißt wörtlich »Besuch«. Dieser soll in unserer Kirche auf neutesta-
mentlicher Grundlage und im Geiste eines partnerschaftlichen Austausches zwi-
schen den Gemeinden stattfinden. 

Für unsere Gemeinde ist eine Kommission aus dem Dekanat Usingen unter der
 Leitung von Pfarrer Dr. Hans-Jörg Wahl durch den Propst berufen. Die Damen und
Herren dieser Kommission werden insbesondere in der Zeit vom 9. – 11. März 2012
(Freitag – Sonntag) eine Reihe von Veranstaltungen besuchen, jedoch werden
 Bereiche wie der Kindergarten oder der Konfirmandenunterricht auch außerhalb
dieser Zeit durch Kommissionsmitglieder Besuch erhalten.

Sie werden sich für unsere verschiedenen Gruppen, Arbeitsbereiche, räumlichen
Bedingungen und andere Besonderheiten interessieren, führen Gespräche mit dem
Kirchenvorstand und Pfarrer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Auch jedes
Gemeindeglied kann sich mit Erfahrungen und Anregungen an die Mitglieder der
Kommission wenden, dazu wird räumlich und zeitlich ausdrücklich Gelegenheit
geboten. 

Am Sonntag, 11. März 2012, findet im Anschluss an den Gottesdienst eine Gemein-
deversammlung statt, zu der auch die Kommission anwesend sein wird. Ziel des
Besuchs ist es, Rückschau zu halten, aber auch Möglichkeiten und Grenzen unserer
Gemeindearbeit zusammen zu betrachten. 

Zur Vorbereitung erstellt der Kirchenvorstand einen Bericht für die Kommissions-
gruppe, und auch diese wird am Ende ihre Eindrücke schriftlich niederlegen. In
einem abschließenden Auswertungsgespräch einige Zeit danach mit dem Propst
und Kirchenvorstand, einem Mitglied der Kommission sowie dem Dekanatsyno-
dalvorstand werden Zielvereinbarungen für die weitere Arbeit in unserer Kir-
chengemeinde formuliert. 

Der Kirchenvorstand erarbeitet für die Visitation einen Programmvorschlag, den
er zunächst mit den Besucherinnen und Besuchern besprechen und dann der Ge-
meinde mitteilen wird.
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9Wir informieren

Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Kaum zu glauben?
Ein Glaubenskurs für alle Interessierten
Wer ist eigentlich Gott? Oder Jesus Christus? Was hat mein Leben mit
Kirche und Religion zu tun und was bedeutet das für mich im Alltag?

Vieles dazu hat man schon gehört oder selbst gedacht. Aber wäre es nicht toll, ein-
mal in einem überschaubaren Zeitrahmen die wichtigsten Glaubensfragen prä-
sentiert zu bekommen und für sich und mit anderen darüber nachdenken und
diskutieren zu können?
Genau dies will Ihnen unser Gemeindeseminar Kaum zu glauben? an vier Aben-
den von Januar bis März 2012 ermöglichen. Dieser Kurs wurde in der Ev.-luth.
 Landeskirche Hannover entwickelt und hat sich vielfach bewährt. Wir laden Sie
herzlich ein daran teilzunehmen, sei es als interessierten Christen, als der Kirche
fernstehend, aber neugierig, als engagierten Mitarbeiter oder aus allen anderen
Motiven. Es gibt keine Voraussetzungen, und der Kurs ist kostenlos.
Wenn Sie entschlossen sind teilzunehmen, schicken Sie uns doch bitte kurz eine  
E-Mail: kontakt@thalkirchengemeinde.de. Oder rufen Sie an: 0611- 954 54 59 (Pfarrer
Hartmann). Oder kommen Sie kurz entschlossen einfach zu den Abenden vorbei.
Ort und Termin erfahren Sie hier:
• Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr am
• 26. Januar,
• 9. und 23. Februar sowie am 
• 15. März 2012.

Bitte beachten Sie auch aktuelle 
Mitteilungen auf unserer Homepage: 
www.thalkirchengemeinde.de
Leitung und Moderation:
Pfr. Thomas Hartmann und Theologie-
studentin Sandra Hämmerle

Fortsetzung von der Seite 4
Rückblick: Das Rutter-Requiem in der Thalkirche
Unser Chorleiter Holger Wittgen verstand es, dieses anspruchsvolle Musikwerk mit gro-
ßer Geduld und Liebe zum Detail diesem Projektchor zu vermitteln, unterstützt durch
Andreas Karthäuser und stimmbildnerisch begleitet durch die Gesangsprofis Ute von
Genat und Ursula Thies zum Warm-up. Der krönende Abschluss der Probenarbeit war
die Generalprobe mit unserer Sopranistin Ursula Thies und den Instrumentalisten nur
wenige Stunden vor dem eigentlichen Konzerttermin.
Auch wenn Viren und Bakterien der Winterzeit der einen oder dem anderen Sänge-
rin/Sänger das Leben erschwerte, so waren alle voller Motivation und Freude, was wie-
derum beweist: »Musik ist Therapie und Genuß für Leib und Seele!«
Ich denke, ich spreche im Namen aller, wenn ich sage: Das war ein wunderschönes Chor-
und Musikerlebnis und ein tolles Miteinander. Jeder der drei Aufführungstermine hatte
eine eigene Atmosphäre. Das Publikum belohnte uns mit großem Applaus und Stan-
ding Ovations.
Im Namen aller mitwirkenden Sängerinnen und Sänger nochmals ein herzliches Dan-
keschön für dieses Projekt. Mit dem Ausblick und den besten Wünschen für eine schöne
Adventszeit.   Christiane Cimbal
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Der neue Pfarrgemeinderat ist gewählt
Folgende Personen wurden in den
Pfarrgemeinderat gewählt:

Jünger, Thomas * 218 Stimmen
Born, Francoise 210 Stimmen
Baumgärtner, Norbert * 188 Stimmen
Künstler, Barbara 170 Stimmen
Meisler, Pawel 169 Stimmen
Weise, Martina * 168 Stimmen
Heinz, Gerhard 154 Stimmen
Stockhausen, Christiane 148 Stimmen
Czichos, Lioba 104 Stimmen
Wagner, Christina 97 Stimmen

Die mit *gekennzeichneten Personen wohnen außerhalb des Gemeindegebietes –
1/3 der gewählten Mitglieder des Pfarrgemeinderates dürfen aktive aber außerhalb
wohnende Gemeindemitglieder sein.

Allen Gewählten herzlichen Glückwunsch und Gottes reichen Segen für Ihre
künftigen Aufgaben im neuen Pfarrgemeinderat. Wir hoffen auf eine gute
 Zusammenarbeit!

Herzlichen Dank an alle die sich haben aufstellen lassen und bereit waren in dem
Gremium ihre Ideen und Vorstellungen einzubringen. Wir hoffen, dass auch die
Kandidaten ohne Stimmrecht sich weiterhin im Pfarrgemeinderat engagieren.
Herzlichen Dank vor allem auch an alle, die in der letzten Periode im Pfarrgemein-
derat mitgewirkt haben und nun leider ausscheiden. Wir hoffen, dass sie weiterhin
aktiv das Gemeindeleben in den verschiedenen Kreisen und Gruppen mitgestal-
ten.
Besonders danken wir den fleißigen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die uns
bei der Vorbereitung der Wahl und bei der Wahl selbst tatkräftig unterstützt haben.
Danke für die vielen Stunden, die Sie uns geschenkt haben, damit wir die Wahl
durchführen konnten.

Folgende Personen auf der 
Reserveliste:

Jünger, Vincent * 154 Stimmen
Weidmann, Christiane * 122 Stimmen
Bernsmann, Markus * 114 Stimmen
Gottschall, Sylvia 83 Stimmen
Brudna, Andrea 72 Stimmen
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Regelmäßige Gottesdienste
Samstag 18:00 Uhr – Vorabendmesse in St. Johannes Rambach
Sonntag 11:00 Uhr – Hochamt in Herz Jesu Sonnenberg
Dienstag 18:30 Uhr – Abendmesse

Gottesdienstkalender
Dezember 2011

2. Adventsonntag, 4. Dezember 
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Bibel teilen in Sonnenberg

Samstag, 10. Dezember
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Feier der 
Versöhnung in St. Johannes, Rambach

3. Adventsonntag, 11. Dezember 
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Bibel teilen in Sonnenberg

4. Adventsonntag, 18. Dezember 
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Bibel teilen in Sonnenberg

Heilig Abend, 24. Dezember 
10:00 Uhr Wortgottesfeier im 
Seniorenheim Vitanas
15:00 Uhr Kinderkrippenfeier
16:30 Uhr Einstimmung auf die
 Christmette durch die Schola
17:00 Uhr Christmette – musikalisch 
gestaltet von der Schola

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
9:30 Uhr Hochamt in Rambach
11:00 Uhr Hochamt in Sonnenberg

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
11:00 Uhr Hochamt in Sonnenberg

Dienstag, 27. Dezember 
18:00 Uhr Hochamt zum Patrozinium in
St. Johannes Rambach

Silvester, 31. Dezember
17:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Jahresschluss in der ev. Thalkirche in
Sonnenberg
18:00 Uhr Vorabendmesse mit 
Jahresschlussandacht in St. Johannes,
Rambach

Januar 2012

Sonntag, 8. Januar
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Aussendung der Sternsinger

Februar 2012

Aschermittwoch 22. Februar 
8.00 Uhr Schülerwortgottesdienst in
Sonnenberg
18:30 Uhr Andacht in Sonnenberg

Krankenkommunion
Freitag, 2. Dezember

Tauftermine
Samstag, 10. Dezember, 15:00 Uhr
Samstag, 14. Januar 16:00 Uhr
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Einmal im Monat treffen wir uns,
donnerstags um 15.00 Uhr im
Pfarrsaal, König-Adolf-Str. 12,
zu ein paar geselligen Stunden.
Bei Kaffee und Kuchen, manchmal
einem Glas Wein, gibt es Gespräche,
 gelegentlich einen Vortrag. Es wird
 gesungen und gebastelt und auch
 Geburtstage gefeiert. Von besinn  li-
chen Stunden im Advent bis zum
 ausgelassenen Kreppelkaffee zur Fast-
 nacht spannt sich der Bogen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und  grüßen Sie herzlich

Michi Baumgärtner
Francoise Born (56 93 79) 
Ilse de Mey 
Martina Weise (532 99 23)

Der Seniorentreff 70+ informiert 
über sein Programm 
�
Donnerstag, 1. Dezember 15.00 Uhr
Advent, Advent,…
�
Donnerstag, 5. Januar 15.00 Uhr
Willkommen 2012
�
Donnerstag, 2.Februar 15.00 Uhr
Fasching. Wer ist wer?
�
Donnerstag. 1. März 15.00 Uhr
Bingo! 
Wer kommt gewinnt!

Einladung zum  
Treff 70+

Weitere Termine
»Nachlese«

Sonntag nach dem Hochamt  

Mutter-Kind-Gruppe
Mittwoch 9:00 Uhr 

Kirchenmäuse
Dienstag und Donnerstag  
9:15 – 12:15 Uhr (Spielkreis für Kinder im
Vorkindergartenalter nach Anmeldung)

Erstkommunionkurs
Dienstag, 13. Dezember, 17. Januar
16:00 Uhr, 31. Januar, 14. Februar und 
28. Februar, 17:00 Uhr

Kirchenschola 
Dienstag  20:00 – 21.30 Uhr Probe

Seminarkreis
Dienstag, 13. Dezember, 10. Januar und
14. Februar jeweils 19:00 Uhr
im kath. Pfarrzentrum in Sonnenberg

Während der Weihnachtsferien vom
19.12.2011 bis 08.01.20012 bleibt das
Pfarrzentrum geschlossen!
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2011 bis
06.01.2012 nicht geöffnet.
In dringenden seelsorgerischen 
Angelegenheiten wenden Sie sich
bitte an das Pfarrbüro St. Birgid, 
Telefon 0611 500880
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Freud und Leid in unserer Gemeinde

�
Geburtstage der  besonderen Art 
Die Gemeinde gratuliert zum .. .

80. Geburtstag
Karl Bader 09.02
Vera Aubel 11.02.

85. Geburtstag
Christa Müller 05.01.
Katharina Staege 11.01.
Willfried Kersting 14.02.

91. Geburtstag
Johann Hamann 15.12.
Dr. Maria Becker 18.12.

Rosemarie Mackamul 22.12
Lydia Reichert 06.01.
Maria de Faria E Castro Silva 18.02.

95. Geburtstag
Rudolf Holfelder 20.12.
Adelheid Wimmenauer 26.12

96. Geburtstag
Jakob Müller 30.12.

98. Geburtstag
Dr. Ferdinand Manegold 23.12.
Ernst Lonz 24.02.

Wir heißen in unserer Kirche durch die Taufe herzlich willkommen:
Lia Elin Spika 13.08.2011
Emma Kühl 21.08.2011
Ulf Bjarne Fritsch 21.08.2011
Neele Paulina Bekowies 21.08.2011
Theresa Rita Scheh 24.09.2011
Sophia Alina Pottez 24.09.2011
Uma Lou Ewald 24.09.2011
Milla Fee Ewald 24.09.2011
Luc Baptiste Born 02.10.2011

Durch das Sakrament der Ehe verbunden:
Carolin Güthlein und Benjamin Robert Townsend 27.08.2011
Jenny Theresa Antony und Siegfried Thomas Rademacher 03.09.2011
Kirsten Röber und Markus Bär 03.09.2011
Sandra Nathalie Hundrieser und Udo Frederik Lanbert 24.09.2011
van der Linden
Isabell Wietschorke und Matthias Herwig Jarmer 01.10.2011

Wir mussten Abschied nehmen von:
Julie Rosa Jackwerth, geb. Stern 85 Jahre
Anna Maria Dillitz, geb. Köhm 88 Jahre
Zoltan Prenghy 75 Jahre
Anna Fleischmann, geb. Hofner 84 Jahre



14 Ökumenisch

Gemeindebrief 4/2011, Wiesbaden-Sonnenberg

Bankkonto: Nassauische Sparkasse, BLZ 510 500 15, Konto-Nr. 129 018 011

Wir bedanken uns recht herzlich für jede
Spende, mit der Sie uns im Laufe des Jahres

unterstützt haben. Dadurch können wir die
Stelle unserer  Altenbetreuerin vorerst 
weiter finanzieren. Danke schön!

Allen Leserinnen und Lesern wünschen 
wir eine besinnliche Adventzeit und 

gesegnete Weihnachten!

Unsere Altenbetreuerin besucht einsame Seniorinnen und
 Senioren aus beiden Sonnenberger Gemeinden, die wegen
 Altersbeschwerden oder Krankheit Mühe haben, allein in
ihrer bisherigen Wohnung zu leben.

Helga Opper, Tel. 54 11 35    Margarethe Wüsthoff, Tel. 54 12 77

Bitte helfen Sie uns helfen
durch  Ihre Spende oder 

Ihre Mitgliedschaft

Sonnenberger 
Förderkreis
für Alten- und Kranken-
betreuung e.V.

yy
y

y



Katholischer 
Kindergottesdienst

� KINDERWORTGOTTESDIENSTE

2. Adventsonntag, 4. Dezember, 
10.45 Uhr im Pfarrzentrum

Dienstag, 20. Dezember,
8.45 UhrSchulgottesdienst in der
 Pfarrkirche Herz Jesu

Heilig Abend 24. Dezember, 
15:00 Uhr Kinderkrippenfeier in der
Pfarrkirche Herz Jesu

Sonntag, 08. Januar, 
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit
 Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 5.Februar und 
4. März jeweils 
10:45 Uhr im Pfarrzentrum

� STERNSINGER
Dienstag, 20. Dezember, 
11.30 Uhr Vorbereitungstreffen im
 Pfarrzentrum von Herz Jesu, 
Sonnenberg

� KRABBELGOTTESDIENSTE
für Kinder bis 5 Jahre und ihre Familien

Sonntag, 29. Januar 
16:00 Uhr in der Pfarrkirche Herz Jesu,
anschl. Saft und Kuchen im 
Pfarrzentrum

Evangelischer 
Kindergottesdienst

Kigo ab Januar wieder nur monatlich
sonntags von 11.00 - 12.30 Uhr

Wir laden kleinere und größere 
Kinder herzlich ein.

Bitte auf die Aushänge und die
 Mitteilungen auf der Homepage
 thalkirchengemeinde.de achten.

15ÖkumenischKidZ!
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Evangelische Kirchengemeinde Telefon

Pfarramt Pfarrer Thomas Hartmann 954 54 59
Schuppstr. 13, eMail: kontakt@thalkirchengemeinde.de

Gemeindebüro Renate Thoerner, Vera Schiefelbein 54 14 00
Gemeindehaus Kreuzbergstr. 9, Fax (0611) 954 51 88
Sprechzeiten: Mo und Fr 9.oo – 11.3o Uhr 

Mi 14.oo – 18.oo Uhr 
eMail: ev.kirchengemeinde.sonnenberg@ekhn-net.de

Küster/in Vakant
Kindergarten Leiterin: Ulrike Messerschmitt, Kreuzbergstr. 9 54 47 70

Erzieherinnen: Nathalie Bickel, Rosa Gross, Maria Sudol, 
Heike Rizzo | Kindergartenhelfer in berufsbegleitender 
Ausbildung: Matthias Altz | Mittagstisch: Ludia Sticker
Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.30 – 14.30 Uhr

Hausmeisterin Ljubica Maric (0174) 562 45 95
Kirchenmusiker Andreas Karthäuser, Kreuzbergstr. 9 54 19 78

Kirchenchor Leiterin: Christine Schneider, Margarethenstr. 3 54 15 97
Vorsitzende: Renate Dahmen, Oranienstr. 21, 65185 Wi 341 72 57

Kirchenvorstand Christoph Schneider (Vorsitzender) 54 15 97
Margarethenstr. 3, Fax 54 24 47, Mobil 0172 809 83 60
schneider.wiesbaden@freenet.de.

Spendenkonto Evangelische Thalkirchengemeinde, Kto-Nr. 11101909, 
BLZ 510 900 00 bei der Wiesbadener Volksbank, 
Verwendungszweck: Gemeindearbeit

Internet www.thalkirchengemeinde.de

Katholische Pfarrgemeinde Telefon

Pastoralreferentin Janine Hannappel, eMail: j.hannappel@bistum-limburg.de 54 27 08
Pfarrverwalter P. Matthias Struth, OFS 50 08 80

Pfarrbüro Regine Wagner, Brigitte Harnisch, König-Adolf-Str. 12 54 27 08
Geöffnet: Mo, Do, Fr 8.0o – 12.oo Uhr
eMail: info@herz-jesu-sonnenberg.de, Fax (0611) 954 59 16 

Kindergarten Leiterin: Birgit Heller, König-Adolf-Str. 13 54 13 99
Erzieherinnen: Heidi Schmid, Mechthilde Stenzel, Pia Hoffmann
Öffnungszeiten Kindergarten Mo–Fr: 7.30– 12.30 Uhr;
Kindertagesstätte Mo– Do: 7.30– 16 Uhr und Fr: 7.30– 15 Uhr
eMail: kita@herz-jesu-sonnenberg.de

Organistin und Schola Silvia Toth, eMail: szilvia.toth@freenet.de (0160) 333 99 46
Pfarrgemeinderat Norbert Baumgärtner (Vorsitzender), 52 10 15

Schöne Aussicht 52, 65193 Wiesbaden
Verwaltungsrat Christian Stockhausen (Vorsitzender), (0151) 15 50 12 23

ch.stockhausen@bluewin.ch 
Bankkonto Wiesbadener Volksbank, BLZ 510 900 00, Konto 11317901

Internet www.herz-jesu-sonnenberg.de

Alle Veranstaltungen finden im Pfarrzentrum, König-Adolf-Straße 12, statt. 

Alten- und Krankenbetreuung Telefon

Sonnenberger Förderkreis Vorsitzende: Helga Opper, Dudenstr. 28 54 11 35
Geschäftsführerin: Barbara Hillemann, Rambacher Str. 9       54 15 89

Betreuungskraft Doris Johnson 954 59 66
Zentralstation WI-Ost Lilienthalstraße 15, Wiesbaden-Erbenheim 18 44 20


